
Das Bild von einem wunderschönen Abend,
fotografiert von ihrer Terrasse in Olpe, ließ
uns Susanne Althaus-Kollo zukommen. Ihr

Wunsch: „So kann es bleiben.“Wenn auch Sie
ein gelungenesFoto imQuerformathaben, das
wir an dieser Stelle veröffentlichen können,

dann senden Sie ihr Bild doch einfach per
Email (olpe@westfalenpost.de) an die Redak-
tion.

Leserfoto des Tages: So könnte es bleiben

KIRCHLICHES LEBEN
FINNENTROP
Gemeindefest: Die evangelische Kir-
chengemeinde lädt am Sonntag, 15.
September, zu Ihrem Gemeindefest
ein. Es beginnt mit einem Familien-
gottesdienst um 11 Uhr in der Chris-
tuskirche (Am Hömberg 3, Finnen-
trop). Im Anschluss wird bei Würst-
chengrill, Getränkebar und gegen frü-
hen Nachmittag mit Kaffeetafel im
Gemeindehaus gefeiert. Spiele für
Groß und Klein runden den gemütli-
chen Nachmittag ab. Weitere Infor-
mationen können dem neuen Ge-
meindebrief entnommen werden. Er
liegt, außer im Gemeindehaus, der
Christuskirche und Gnadenkapelle,
auch in den Filialen der Sparkasse
und Volksbank und in verschiedenen
Geschäften aus.

VEREINE & VERBÄNDE
RHODE
MGV „Westfalia“: Probe, wegen einer
Schulveranstaltung um 18.30 Uhr im
Pfarrheim.

RÜBLINGHAUSEN
DRK: Blutspende, von 17 bis 20.30
Uhr, Düringer Schule, Rüblinghauser
Straße 13.

RÖNKHAUSEN
DRK: Blutspende, von 18 bis 20.30
Uhr, Schützenhalle, Bahnhofstraße 2.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Kinder- und Jugendtelefon

0800 1110333.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Weißer Ring Opfertelefon

116006.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN
farma-plus Apotheke Lennestadt, Al-
tenhundem, Hundemstr. 43,
02723 6864580.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116117.
Zahnärztlicher Notdienst 01805
986700.

BERATUNG

OLPE
AufWind: 14 bis 16 Uhr, Caritas Bera-
tungshaus, Kolpingstraße 62, 921
1511.
Caritas-Kurberatung: Termin nach
telefonischer Vereinbarung unter:
921 1515.
Caritas-Schuldnerhilfe: Terminverein-
barung unter: 921 1420.
Caritas-Suchtberatung: Anmeldung
unter: 921 1411.
Beratungsstelle für Schwangere:
Sprechstunde von 8.30 bis 12 Uhr,
Mühlenstraße 5, 83680. Träger:
Katholischer Sozialdienst.
Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Monika Or-
bana; 02722 63 99 88, oder:
http://kreuzbund-kreis-olpe.de
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probelme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen: 18
Uhr, Pfarrzentrum „Arche“. Kontakt:
Rudolf Gattwinkel, 02723 3152
oder: http://www.kreuzbund-kreis-
olpe.de

LENNESTADT
Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen: 8 bis
16 Uhr, Caritas Haus, Gartenstraße 6,

02723 95560.

GLÜCKWUNSCH
Agnes Clemens, Zur Schlade 6, Halb-
husten, wird heute 90 Jahre.

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 01802 404078*,
Telefax 01802 404088*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 01802 404038*,
Telefax 01802 404022*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartnerin: Marion Lieder
Telefon 02761 9419-21
Telefax 02761 9419-27
E-Mail:
anzeigenzentrale@waz-mediengruppe.de
anzeigen.olpe@waz.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10-13.30 Uhr und 14-18 Uhr,
sa 10-13.30 Uhr
*6CentproAnruf/Faxausdemdt. Festnetz /Mobilfunkmax.
42 Cent/Minute
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FREIZEIT

OLPE
Die „Alten Könige“ des St. Sebastia-
nus Schützenvereins: Stammtisch,
um 20 Uhr im Gasthof „Hetzel’s Ho-
telchen“.
Jahrgang 1931/32 (Frauen): Treffen,
um 18 Uhr im Stadthallenrestaurant.

IN KÜRZE
SCHÖNAU-ALTENWENDEN
Herbstdeko: Die St. Elisabeth-Frauen
bieten am Dienstag, 17. September,
um 19.30 Uhr im Jugendheim in
Schönau einen Kurs an. Anmeldun-
gen und Infos über Kosten bei Erika
Huperz bis zum 12. September.

ATTENDORN
Single-Frauen: Treffen am Freitag, 13.
September, um 14.30 Uhr am Hage-
baumarkt zur kleinen Wanderung; an-
schließend gemütliches Beisammen-
sein im Restaurant Himmelreich.

Die Sicherheit der Grundschüler in Gerlingen ist gefährdet
Gesamtschule steht über allem!?
Nach erfolgreichem Start der Ge-
samtschule in Wenden mussten wir
als Eltern der Grundschüler der
OGGS Gerlingen erfahren, dass
unsere Kinder zu Gunsten der Ge-
samtschule erst, statt wie bisher um
16 Uhr, jetzt erst nach 16.30 Uhr zu
Hause sind.
Die Abfahrtzeiten der Busse nach
Hillmicke und Schönau wurden um
eine halbe Stunde nach hinten ver-
schoben, damit ein reibungsloser

Ablauf an der Gesamtschule ge-
währleistet ist. Auch wurden wir da-
rauf aufmerksam gemacht, dass
unsere Kinder - falls der Bus z.B.
witterungs- oder verkehrsbedingt
nicht oder verspätet kommen sollte
– nicht wie gewohnt zur Schule zu-
rück gehen können, da diese nur bis
16.30 Uhr besetzt ist.

Das heißt, dass insbesondere in
den Wintermonaten unsere Kinder
in der Dämmerung an der vielbefah-

renen Hauptstraße sich selbst über-
lassen sind.
Die Wahrnehmung von Freizeitakti-
vitäten nach der Schule ist auch nur
noch schwer möglich.

Es ist für uns nicht nachvollziehbar,
dass die Sicherheit der Grundschü-
ler in diesemMaße gefährdet wird
und ziehen daraus unsere Konse-
quenzen. Eigentlich sind wir aus be-
ruflichen Gründen auf die Betreuung
der OGGS angewiesen und haben

diese auch immer gern in Anspruch
genommen. Schade, dass die Ver-
antwortlichen den Stellenwert der
Gesamtschule höher stellen, als die
Sicherheit der Schüler der OGGS
Gerlingen.

Christina Müller, Hillmicke

Leserbriefe geben dieMeinung der
Verfasser wieder. Die Redaktion behält
sich Kürzungen vor. Leserbriefe sind zu
richten an olpe@westfalenpost.de

Von Ludger Schrimpf

Kreis Olpe. Ein Phänomen unserer
Zeit neben Zeitdruck, Stress und
Überlastung ist das zunehmende
Gefühl, fremdgesteuert zu werden.
Interessanterweise spüren viele
Menschen das, beklagen sich auch
darüber, doch akzeptieren häufig
dieseUmstände.Ob sie nicht anders
können, sei mal dahingestellt. Doch
wenn dieser Zustand länger anhält
und sich chronifiziert, werden sie
lust-los, leistungs-los, energie-losund
krank. Wichtig ist, all diesen Men-
schen zu sagen: Nehmen Sie Ihr Le-
ben in dieHandund steuern Sie sich
in die gewünschte Richtung! Das
SymboldesSteuerrades,mit dem ich
erfolgreich arbeite, ist dafür ideal ge-
eignet, denn jeder versteht, was es
bedeutet, wenn er mit dem Auto
fährt: Er nimmt das Lenkrad in die
Hand, um sicher auf der Straße zu
fahren und das gewünschte Ziel zu
erreichen. Genau das ist der erste
Schritt zum Selbst: Steuer Dich in
die gewünschte Richtung!

Die Übung mit drei „W“
Doch, wie können Sie sich steuern?
Zum einen, indem Sie sich Zeit neh-
men für sich, um herauszufinden,
was Ihnennichtnurwichtig sondern
wirklichwirklichwichtig ist, umper-
sönlich zu Wachsen und Ihre Talen-
te entfalten zu können. Die Übung
mit dendreiw.w.w. solltenSie täglich
machen, um Ihre Berufung und „Ihr
Ding“ zu entdecken. Denn darin
sind Sie richtig gut! Zudem wird es
Ihnen riesig Spaß machen und viel
Energie bringen. Ganz zu schwei-
gen, dass das der besteWeg zu einem

gesunden und erfüllten Leben ist.
Eine wesentliche Starthilfe zu ge-

sunden Selbststeuerung ist die
Steuerung Ihrer Gedanken. Ent-
scheidend ist, was Sie denken, denn
es ist verblüffend, welche Energie in
den Gedanken steckt. Nehmen Sie
z. B. den Gedanken an die nächste
Urlaubsreise: Welten öffnen sich,
Ideen sprudeln, riesige Vorfreude
stellt sich ein und eine Lust auf diese
Reise, die Sie innerlich ausfüllt, dass
Sie am liebsten sofort aufbrechen
würden.

„JA-Gedanken“
Sokannes auchderGedanke andas
nächste Projekt sein, das Sie unbe-
dingt umsetzen wollen. Es elektri-
siert Sie, und je intensiver Sie in den
Gedankeneintauchen,umsostärker
erleben Sie die Kraft dieses Gedan-
kens, der sich in tausende weitere

Ideen entfaltet.
DieseGedankensindenergierei-

che „JA-Gedanken“, starke Ener-
gielieferanten, die nur so voller
Kraft strotzen, wenn wir sie inten-
siv erleben. Die Wirkung dieser
Gedanken ist phänomenal: Zum
einen sind es die reinsten Energie-
spender. Das alleine tut schon gut.
Zum anderen ist ihre Wirkung,

der Effekt sehr intensiv und wird
wahrscheinlich zu erfolgreichen
Ergebnissen führen: Die Urlaubs-
reise wird gebucht und das Projekt
wird erfolgreich vorangetrieben.
Doch genauso, nur umgekehrt,

wirken sich negative Gedanken
aus: Gedanken, die Sie innerlich
mit einem„Nein“ beantworten, so-
genannte „NEIN-Gedanken“ oder
Energieräuber, die Ihnen die Kraft
rauben. Es kann sein, dass Sie die-
se Gedanken immer wieder zulas-

sen, obwohl Sie sich innerlich da-
gegen sträuben.Dennes ist die reins-
te Energieverschwendung und
Schwächung! Deshalb spüren Sie
auch die innere Ablehnung. Diese
Gedankenspiele laufen tagtäglich in
Ihnen ab, viele bewusst, die meisten
aber unbewusst.

„NEIN-Gedanken“
Nehmen Sie sich ab heute einmal
vor, bewusster auf IhreGedanken zu
achten, vor allem die JA-/NEIN-Be-
wertung Ihrer Gedanken. Dann
können Sie auch gezielt eingreifen
und Ihre Gedanken viel besser steu-
ern. Das ist ein wichtiger Schlüssel
zu mehr Selbst und besseren Ent-
scheidungen. Sie werden merken,
wie sich im Laufe der Zeit Ihr Le-
bensgefühl dramatisch verbessert.
Sorgen Sie mehr und mehr für ener-
giereiche „JA-Gedanken“ und elimi-
nieren die energieraubenden
„NEIN-Gedanken“ aus IhremKopf!
Und im nächsten Mittwoch-Tipp

erfahren Sie mehr über die Basis für
eine nachhaltige gesunde Lebens-
und Leistungsqualität.

Energiefresser raus aus demKopf
„Nehmen Sie Ihr Leben in die Hand und steuern es in die gewünschte Richtung“

LESERBRIEFE
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Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

Ludger Schrimpf wurde 1959
geboren, begann seine berufliche
Karriere 1991 als Sozialarbeiter
und Therapeut im Gesundheits-
wesen. Er sammelte langjährige
Erfahrungen als Berater von Ein-
zelpersonen und Unternehmen
mit erstaunlichem Erfolg.

1998 begann er, mit seiner
MentalFit-Methode seine Arbeit
effektiver und erfolgreicher zu ge-
stalten.

2001 gründete er das Unter-
nehmen Schrimpf MentalFit und

spezialisierte seine Methode.

Man findet ihn im Deutschen
Rednerlexikon und bei Redner-
agenturen.

Sein Erfolgsrezept: „Steuer
Dich erfolgreich, gesund und leis-
tungsstark.“

In den nächsten Wochen wird
Ludger Schrimpf immer mittwochs
Tipps geben, wie man lernen
kann, das Leben mehr selbst zu
steuern und sich weniger fremd-
bestimmen zu lassen.

Das Leben mehr selbst steuern

Noch 5 Tage

Besuchen Sie uns auf www.wp-koenigin.de
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